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auf dem Festlande von Kleinasien, und es wurde dadurch völlig zu Grunde
gerichtet, daß an seiner Stelle Delos zum Freihafen für das östliche
Mittelmeer erhoben wurde.

14. Kapitel.
Der Verfall der römischen Republik. Die Bürgerkriege.

pie Kämpfe um die Einverleibung der abhängigen
WitLelmeerstaaLen.

§ 62. Die Zerstörung Karthagos. 1. Die Römer waren
durch die thatkräftige Mithilfe ihrer italischen Bundesgenossen, deren
Truppen sich mit den ihrigen vereinten, seit 168 thatsächlich die
Herren der Welt geworden. Von nah und fern wurde der
Schiedsspruch des Senates und Volkes von Rom angerufen. Oft
genügte das bloße Machtwort der in seinem Auftrag kommenden
Gesandtschaft, um die gestörte Ordnung wiederherzustellen; so, als
einst ein Nachfolger des Königs Antiochus des Großen von Syrien mit
einem Heere in Ägypten eingerückt war. Auf die Klage des ägyptischen
Königs erschien ein Gesandter des Senats, trat dem syrischen Ein¬
dringling nicht weit von der ägyptischen Hauptstadt entgegen und über¬
reichte ihm das Schreiben, das den Befehl enthielt, Frieden zu halten.
Als der Syrer mit der Antwort zögerte, zog der Gesandte mit seinem
Stabe einen Kreis um ihn und bedeutete ihn, nicht eher aus dem
Kreise herauszutreten, als bis er ihm bestimmten Bescheid erteilt habe.
Da bequemte sich der König, dem Senate den Willen zu thun. Jetzt
erst reichte ihm der Gesandte die Hand; er aber verließ an dem vom
Senate festgesetzten Tage Ägypten. Doch nicht immer ging es so friedlich
her; nicht selten waren Truppen nötig, um den Befehlen des Senates
Nachdruck zu verleihen. Die Römer mußten daher immer kriegsbereit
sein und wurden in steter Spannung gehalten.

2. Daher gingen sie schließlich selbst dazu über, die bezwungenen
Reiche der Welt in eigne Verwaltung zu nehmen, Provinzen
aus ihnen zu machen.

149-146 Dritter Den Anfang machten sie mit Karthago. Immer wieder wies
punischer Krieg. foer alte Cato auf die Gefahren hin, die von dorther drohten, sodaß

man ihm später nachsagte, er habe alle seine Reden im Senat mit den
Worten geschlossen: „Ceterum censeo Carthaginem esse delendam“
(„Im übrigen bin ich der Meinung, Karthago müsse zerstört werden ")-
Dazu war die Stadt den römischen Kaufleuten ein Dorn im Auge. Sie


